
Spenden in Advent- & Weihnachtszeit 2021 

für caritative Zwecke 

Rund um das Weihnachtsfest wurde von Pfarrengagierten wieder heftig Geld gespendet. 

Ein Blick auf die caritativen Gottesdienst-Kollekten: Es sind fast € 5.000,- gespendet worden – 

Übersicht: siehe unten: Alles für caritative Zwecke. 

 

Dann gab es die Aktion „Geschenke mit tieferem Sinn“, wo – statt (manchmal etwas sinnloser) 

Weihnachtsgeschenken eingeladen wurde, für verschiedene caritative Initiativen zu spenden. 

Bein den beiden Pfarrlichen Projekten kam bislang € 515,- für „open house“ und 385,- für die 

Wärmestube St. Florian herein (Beschreibungen: siehe unten).  

Und: Die Sternsingeraktion hat erst gestartet… 

 

„Ich bin heilfroh“, erzählt Pfarrer Gerald Gump, „dass bei uns zu Weihnachten nicht nur über 

Nächstenliebe gesprochen wird, sondern diese unter anderem auch in konkreten Geldspenden 

Ausdruck bekommt. Und all diese Spenden werden von Engagierten gegeben, die nebenbei noch 

unzählige ehrenamtliche Stunden und auch Sonntag für Sonntag in der Messkollekte spenden – 

ohne all dies würde richtiggehend ‚nichts‘ laufen! Ein Danke und Vergelt’s Gott an alle!“ 

 

Dank sagt auch Barbara Trobej, die Initiatorin von „open house“: „Mit den eingegangenen 

Beträgen konnten wir zu Weihnachten und rundherum bereits 40 jungen Menschen, die keinen 

Platz mehr in Unterkünften finden konnten, einen Schlafsack überreichen. die Freude darüber war 

sehr groß. Manchmal sind‘s die kleinen Dinge, die eine halbwegs warme Nacht und Unterstützung 

in schwierigen Lebenssituationen bieten können.“  

Und: „Wer noch Teil dieser Aktion werden möchte – Spenden sind, auch über Weihnachten 

hinweg, herzlich willkommen ;-)!“  

 

Peter Schönhuber, der Zuständige für das Vanakkam-Projekt, erzählt: „Der uns gespendete Betrag 

wird zur Gänze an Father Leonard weitergeleitet und ist eine kräftige Unterstützung der von der 

Vidiyalgemeinschaft veranstalteten Mittagessen für bedürftige Schülerinnen und Schüler der 

Chirumalar School. Eine Portion Reis mit Gemüse kostet etwa 30 Cent, mit dem Betrag wird eine 

ganze Klasse einen ganzen Monat satt!“ 

 

Dazu auch ein Dankbrief von Vanakkam – P. Leonard: 

Lieber Gerald, Grüße von uns allen hier. Ich glaube an Engel; Nicht vorher, sondern jetzt!  

Das einzige ist, dass sich meine Vorstellung von ihnen geändert hat, aber ich glaube fest daran, 

dass sie es sind! Es gab in diesem Jahr (und davor) mehrere Gelegenheiten, bei denen wir sagten: 

"Es ist Gott", „Es ist Sein Eingreifen", "Es ist Sein Wohlwollen", „Es ist Er/Sie handelt".  

In Wirklichkeit waren es menschliche Handlungen, aber außergewöhnlich!  

Normalerweise sind Menschen selbstorientiert, aber es gibt ziemlich viele Vorfälle, wenn 

Menschen ihre eigenen zum Wohle anderer teilen. Dinge, Zeit, Geld, Essen, Kleidung, 

Medikamente und was nicht! Sie könnten sie leicht für sich und ihre Familien behalten.  

Aber sie durchbrechen den kleinen Kreis, um den anderen zu sehen!  

Diese Engel haben keine Flügel, keine Flugfähigkeit, keine übernatürlichen oder magischen 

Fähigkeiten. Aber sie bewegen sich in menschlicher Gestalt. Ihr seid solche Engel!  

Sie bezeugen die Existenz Gottes. Ich glaube an Engel und ich glaube an Gott wegen Euch, 

Eurem Handeln, Eurer Nächstenliebe, Eurem Mitgefühl. Danke schön.  

Ein gesegnetes neues Jahr!                                                P. Leonard für die Vidiyal-Gemeinschaft.  

http://www.vanakkam.at/


In der Pfarrgemeinde St. Florian gab’s weiter den „verkehrten Adventkalender“– „3 Kisten voll Freude“ wurden gesammelt – Bericht & 
Fotos  HIER 

 
 
Übersicht über die caritativen Gottesdienst-Kollekten rund um Weihnachten 2021 in den 4 Pfarrgemeinden: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung der Projekte für „Geschenke mit tieferem Sinn“ 
 
Weihnachten – ein Hoch-Zeit des Schenkens. Aber: 
… was jemand schenken, die/der „eh schon alles hat“, 
… wenn man „mehr“ schenken will, als nur Materielles, 
… wenn man gerne auch an die denken möchte, die drastisch weniger haben, 
… wenn das Einkaufen heuer eh nicht so einfach ist (und Amazon nicht zu sehr profitieren soll)… 
 
Hier ein Angebot für Geschenke mit tieferem Sinn: Unterstützung caritativer Projekt; 
Gerne stellt die Pfarre für erfolgte Spenden an die Projekte (Ausnahme: „Schenken mit Sinn“ der Caritas – dort eigene Form) einen 
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https://st-florian.pfzfb.at/2021/12/29/danke-fuer-3-kisten-voll-freude/


„Gutschein“ aus: Ein Billett, welches das Projekt kurz beschreibt, den gespendeten Betrag nennt (oder nicht – wie gewünscht) und der 
als „Geschenk“ (zur Übergabe zu Weihnachten an einen lieben Menschen) geeignet ist. 
 
Bitte um Meldung bis 14. 12. 2021 an die Pfarre unter eMail Pfarre@zurFrohenBotschaft.at oder per Telefon. 
… persönliche Anmerkung Pfr. Gerald: Mir macht „meine“ schon große Tierherde im Süden (Caritas: Schenken mit Sinn) massiv mehr 
Freude, als mancher „Staubfänger“. 
 
Spenden für die folgenden Projekte (wenn nicht anders angegeben) an „Pfarre zur Frohen Botschaft – Caritas“, IBAN: AT18 2011 1000 
0252 5526; wichtig: eindeutiger Verwendungszweck dazu! 

 
 
„Familien helfen Familien“ in Bihać 
Auch wenn es momentan weniger in den Schlagzeilen ist: Die Flucht vieler Menschen hat noch lange kein Ende. Nach wie vor stranden 
Menschen – darunter auch viele unbegleitete Minderjährige und Familien – an der EU-Außengrenze und sind dort vielfach sich selbst 
überlassen. 
Bihać ist eine kleine bosnische Stadt nahe der kroatischen Grenze, weniger als 270 km von der österr. Staatsgrenze entfernt. Die dortige 
Bevölkerung ist großteils arm und konnte sich vom Krieg der 1990er Jahre selbst noch nicht wirklich erholen. 
Trotzdem gibt es Familien vor Ort, die bereit sind, unbegleitete Minderjährige aufzunehmen oder für Flüchtlinge zu sorgen. Seit einem 
Jahr läuft erfolgreich das Projekt „Familien helfen Familien“: In 
Kooperation mit der Caritas vor Ort werden bedürftige Familien mit einem kleinen Geldbetrag (ca. € 30,- / Monat) unterstützt. 
Die Grundidee ist nun, dass eine österreichische Familie monatlich einen 
Wocheneinkauf (€ 30,-) spendet. 
Spenden an Caritas Wien, IBAN: AT47 2011 1890 8900 0000: Verwendungszweck: KV830.092 (bitte unbedingt angeben; ist steuerlich 
absetzbar; einmalig bei Caritas Wien die Daten angeben)! 
 
 

Ein Mittagessen für Schulkinder in Indien 
Zwanzig lange Monate war die Chirumalar Schule unseres südindischen 
Vanakkam-Pfarr-Partnerschafts-Projekts wegen Corona geschlossen. Groß war die Freude über die Wiederaufnahme des Unterrichts 
im November 2021. Jedoch hat sich die wirtschaftliche Situation der Familien während Corona dramatisch verschlechtert, sodass viele 
der Schulkinder nur kleine, oftmals wenig nahrhafte Portionen Mittagessen in die Schule mitbringen. 
Die Vidiyalgemeinschaft hat sich daher dazu entschlossen, ab sofort einfache, aber gesunde, kräftigende Mahlzeiten in der Schule 
zubereiten zu lassen. Damit ist wenigstens eine warme Mahlzeit pro Tag für alle Kinder und Jugendlichen sichergestellt. Father Leonard 
schätzt den Tagesbedarf auf ca. 300 Portionen zu Kosten von € 90,- pro Tag. 

mailto:Pfarre@zurFrohenBotschaft.at


Eine Portion Reis mit frischem Gemüse kostet ca. 25 Rupien = 30 Cent, von € 10,- wird eine ganze Schulklasse satt! 
Spenden an Konto AT37 2011 1826 3675 0300 „Vanakkam”; Zweck: „MITTAGESSEN“ 
Weitere Infos und Berichte: www.vanakkam.at  
 
 

open house – Wärmestube für Jugendliche: 
… wird in der Blue-Box unserer St. Florian-Kirche angeboten, wo obdachlose oder von Obdachlosigkeit bedrohte junge Menschen von 
Dezember bis April, dienstags 14tägig, eine Auszeit vom Leben auf der Straße nehmen können. Einfach so, kostenfrei. Es gibt keine 
Voraussetzungen und keine Anmeldung. 
Wie letztes Jahr gibt es auch heuer am 24. 12. 2021 wieder ein Spezial: „open house“, wo wir mit allen die gerne kommen möchten, ein 
gemeinsames Weihnachtsfest feiern werden. Neben einem gemeinsamen Essen und Punschtrinken, dem gemeinsamen Schauen eines 
Weihnachtsfilms wird es am Abend auch eine kleine Weihnachtsfeier geben. Bei dieser würden wir heuer gerne 
Schlafsäcke verschenken. 
Und so kannst DU uns dabei unterstützen: #wärme schenken → Mit einer Spende für einen oder mehrere Schlafsäcke, ermöglicht man 
jungen Menschen in Not eine warme Nacht und hilft so auch eine schwierige Situation zu erleichtern. 
1 Schlafsack kostet ca. € 25,– (wir würden gerne 50 Stk. finanzieren und 
verschenken) 
 
 

Schenken mit Sinn der Caritas Österreich: 
Es gibt vielfältiges Angebot: Ein voller Einkaufswagen für eine/n Österreicher, ein Huhn oder ein Schaf in Burundi, Bausteine für Brunnen 
in Westafrika oder ein Babypaket in Wien (u. v. a. m.). Und: Es können auch kleine Symbol-Geschenke zur Übergabe gekauft werden (T-
Shirts, Kaffee-Häferl, …) 
Alle Infos unter www.schenken-mit-sinn.at   
→ Dort auch Infos ad Kontonummer, Verwendung und Bestellung von Billetts. 
 
 

Wärmestube St. Florian der Pfarre zur Frohen Botschaft 
Wir, das Team der ehrenamtlich Mitarbeitenden aus allen vier Pfarrgemeinden unserer Pfarre, hoffen, dass wir (wie zuvor in den Jahren 
2015-2020) im Februar und März 2022 unsere Gäste wieder an allen Donnerstagen im Florianisaal begrüßen können! 
Unsere Gäste sind Obdachlose, zunehmend auch einsame Menschen und Menschen, die sich Heizung und Essen nicht leisten können. 
Wir bieten unseren Gästen heiße Getränke, belegte Brote, Suppe, Kuchen (meist selbstgemachte!), frisches Obst und, wenn es Corona 
erlaubt, auch Gespräche, Spiele und Lektüre an. 
An Kosten entstehen pro Donnerstag ca. € 120,- 
D.h. für alle 9 Donnerstage benötigen wir ungefähr € 1.100,–. 
Für Eure Spenden danken wir schon jetzt herzlich! 

http://www.vanakkam.at/
http://www.schenken-mit-sinn.at/

